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Die diachrone Sprachwissenschaft ist auf nach Sprachräumen und Zeitstufen 

klassifizierte Korpusdaten angewiesen, welche idealerweise linguistisch annotiert sind 

und nach verschiedenen Kriterien effektiv durchsucht werden können. Dazu müssen 

Texte in großem Umfang digitalisiert, aufbereitet und zur Nutzung bereitgestellt werden. 

Für das Deutsche ist dies noch nicht in ausreichender Form geschehen. Es gibt 

allerdings zahlreiche Bemühungen und Aktivitäten um die Etablierung diachroner 

Textkorpora. Diese Bemühungen und Aktivitäten gilt es zu koordinieren, um eine 

gemeinsame Grundlage für die Integration der  bereits erarbeiteten und noch zu 

erarbeitenden Daten zu schaffen. 

 

Die Koordination derartiger Ansätze zu fördern, war das Ziel eines internationalen 

Workshops über diachrone Korpora, historische Syntax und Texttechnologie, der im 

April 2007 in Frankfurt am Main stattfand und vom Graduiertenkolleg Satzarten: 

Variation und Interpretation der Universität Frankfurt zusammen  mit den 

Arbeitskreisen Historisch-Vergleichende Sprachwissenschaft und Korpuslinguistik der 

Gesellschaft für Linguistische Datenverarbeitung veranstaltet wurde. In sieben 

Präsentationen wurden bestehende bzw. geplante Korpusprojekte mit ihren spezifischen 

Ansätzen und zu erwartenden oder bereits vorliegenden Ergebnissen vorgestellt; vier 

weitere Präsentationen waren allgemeinen Fragen der Korpusarchitektur, der 

Annotation und des Retrievals gewidmet.
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Um die Diskussion einem breiteren Publikum zugänglich zu machen, haben wir neun 

der auf dem Workshop gehaltenen Vorträge im vorliegenden Band zusammengestellt. 

Außerdem haben wir vier weitere Beiträge aufgenommen, die ein zusätzliches Korpus 

und seine Nutzungsoberfläche beschreiben (Fisseni et al.), zentrale technische 

Fragestellungen eruieren (Haugen, Larson et al.) und die Schnittstelle zu anderen (Text-) 

Wissenschaften – hier: der Geschichtswissenschaft – beleuchten (Jussen et al.).  

 

Wir danken den Beiträgern für ihre stetige und zielführende Kooperation und den 

Herausgebern der SDV für die Bereitschaft, den vorliegenden Band als Einzelheft der 

Zeitschrift zu veröffentlichen. 

 

                                                 
1
  Das Tagungsprogramm befindet sich unter http://web.uni-frankfurt.de/fb10/grad_koll/dc-workshop/. 


